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WORMS: 450.000 Euro Landesmittel zum weiteren Beleben der Innenstadt

Neue Chancen für Stadtzentrum

Von Rudolf Uhrig › „Die ersten 
Sandkörner haben schon Kalk 
angesetzt“, scherzt Walter Wag-
ner, Verbandsvorsteher des Was-
serwerkes Zweckverband See-
bachgebiet, am Mittwochabend 
im Sitzungssaal des Wasser-
werks Osthofen, wohin die Kör-
perschaft des öffentlichen 
Rechts zur Verbandsversamm-
lung eingeladen hatte. Gemeint 

war die zentrale Wasserenthär-
tungsanlage, die sich seit weni-
gen Tagen nach 2,5-jähriger Bau-
zeit in Handbetrieb in der Test-
phase befindet. 

„Sie läuft derzeit sieben Stun-
den lang an fünf Tagen; 2000 Ku-
bikmeter Wasser wurden bereits 
enthärtet“, erklärt Werkleiter 
Christian Gukenbiehl. Ur-
sprünglich mit 3,5 Millionen Eu-

ro kalkuliert, erfolgte der Spa-
tenstich im September 2022. 
Jetzt kostet sie etwas über sechs 
Millionen Euro. „Die Lieferket-
ten sind für die Teuerung verant-
wortlich; immer wieder Verzöge-
rungen und Preisanhebungen 
waren die Ursache“, so der 
Werkleiter.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Von Florian Helfert › Um die In-
nenstadt attraktiver zu gestalten 
und zu stärken, hat Innenminis-
ter Michael Ebling am Montag-
nachmittag einen Förderbe-
scheid des Landes in Höhe von 
450.000 Euro aus dem Modellvor-
haben „Innenstadt-Impulse“ an 
Oberbürgermeister Adolf Kessel 
überreicht. Der zu ergänzende 
Eigenanteil der Stadt Worms be-
trägt 50.000 Euro. Bereits im 
Vorjahr konnte Worms mit 225.
000 Euro dank der Landesmaß-
nahme neue Impulse setzen: 
SchUM-Mobil, Wormser Wein-
meile und der Foto-Spot auf dem 
Ludwigsplatz führte das Stadt-
oberhaupt als Beispiele bisher 
umgesetzter Ideen auf. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 4
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ORTHOPÄDIE - SCHUHTECHNIK

Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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E-Mail: deckert-gmbh@t-online.de
www.malerbetrieb-deckert.de
Niedesheimer Straße 36
67547 Worms Telefon (0 62 41) 2 51 15 

• Maler- und Tapezierarbeiten 
• moderne Raum- & Fassadengestaltung 
• Putzarbeiten, Vollwärmeschutzarbeiten 
• Gerüsterstellung u.v.m. 
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Autohaus Koppold & Co GmbH
Robert-Bosch-Straße 27 • 55232 Alzey • Tel. 0 67 31/ 94 79 860

www.koppold.com

IHR PARTNER rund ums Auto
Neuwagen • Gebrauchtwagen • Werkstatt-Service

HYUNDAI-EU-Fahrzeuge
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Am Foto-Spot auf dem Ludwigsplatz posierten OB Adolf Kessel und Innenmi-
nister Michael Ebling im Beisein weiterer Akteure nach der offiziellen Über-
gabe des Bescheides. Foto: Florian Helfert

ZWECKVERBAND SEEBACHGEBIET: Einheitliches Trinkwasser garantiert Versorgungssicherheit

Wasserpreise bleiben stabil



Über die Spende in Höhe von insgesamt 5.000 Euro freuen sich (v.l.): Frank Belzer, Dr. Marcus Walden, Timo Horst, Michaela 
Schmitt, Achim Herb, Steffen Burdack, Jennifer Natusch und Nina Scharer. Foto: Nina Hochstrasser Der Jugendstil-Klinkerbau aus den Jahren 1905/06 ist denkmalgeschützt und beherbergt in Osthofen das Wasserwerk. 

Foto: Rudolf Uhrig

Eine Hommage an die verstorbene Rock- und Soullegende Tina Turner ist die 
Tribute-Show „The Soul of Tina“, die am Freitag, dem 27. Dezember, im 
WORMSER zu sehen ist. Karten sind u.a. beim NK sowie bei allen bekannten 
Ticket-Regional-Vorverkaufsstellen erhältlich. Foto: Rene van der Voorden

Fortsetzung von Seite 1

Wasserpreise bleiben stabil

„The Soul of Tina“Kostenlose Energieberatung

Aber die 60.000 Kunden, die 
das Wasserwerk in den Ver-
bandsgemeinden Wonnegau 
und Monsheim, in Teilen des 
Alzeyer Landes, Eich, Hamm 
und Mettenheim sowie die 
Wormser Stadtteile Abenheim, 
Heppenheim, Pfeddersheim 
und Rheindürkheim mit Trink-
wasser versorgt, dürfen sich aber 
dennoch freuen, sogar doppelt.

Wasser wird enthärtet
Die Einbindung des aus 

sechs Brunnen des ZWS geför-
derten Trinkwassers kann un-
bedenklich über die Enthär-
tungsanlage gefahren werden. 
Somit wird im gesamten Rohr-
leitungsnetz und vor allem in 
den vielen Tausend Kubikme-
ter fassenden Hochbehältern 
das bereits vorhandene Wasser 
Zug um Zug durch enthärtetes 
Wasser ersetzt, bis die ge-
wünschte Zielhärte erreicht ist. 
Diese liegt bei 12-14 °dH, dies 
entspricht der Qualitätsstufe 
„mittel“, derzeit sind es gut 
über 20 °dH (Grad deutsche 
Härte), also hart. 

Bei der im Wasserwerk ge-
bauten Enthärtungsanlage 
wird ausschließlich Calcium in 
Form von Calciumcarbonat 
durch eine Fällungsreaktion 
entfernt; häusliche Enthär-
tungsanlagen, die meist als Io-
nentauscher betrieben werden, 
werden somit überflüssig. 

Das gesamte Versorgungsge-
biet wird künftig mit einheitli-
chem Wasser versorgt, es leis-
tet somit zusätzlich einen we-
sentlichen Beitrag zur Versor-
gungssicherheit. 

Und wie Christian Guken-
biehl mitteilt, sollen die Preise 
bei 1,70 Euro netto liegen und 
stabil bleiben.

Solide Wirtschaftszahlen
Dies bestätigt auch der stell-

vertretende Verbandsvorsitzen-
de Ralph Bothe, denn trotz der 
mit der Anlage erfolgten hohen 
Investition sei gemäß dem vor-
gelegten Wirtschaftsplan für 
2025 keine Erhöhung der Was-
serpreise geplant. 

„Angesichts eines für 2024 
erwarteten deutlichen Gewinns 
haben wir die Möglichkeit, für 
2025 mit einem kalkulierten 
Jahresfehlbetrag in die Planun-
gen zu gehen“, erläutert Ralph 
Bothe. Das Wasserwerk Zweck-
verband Seebachgebiet mit ei-
ner Bilanzsumme von etwas 
über 42,2 Millionen Euro ist 
wirtschaftlich solide, dies belegt 
auch Nadine Koch, die das Zah-
lenwerk vorträgt. 

Die Körperschaft beschäftigt 
derzeit 31 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, „wobei noch 
zwei Spezialisten händerin-

gend gesucht werden“, sagt Gu-
kenbiehl. Die Wasserverbräu-
che und Bedarfsentwicklung 
liegen im Mittel bei drei Millio-
nen Kubikmetern im Jahr, er-
läutert Gukenbiehl. Allerdings 
verweist er auch auf Schwan-
kungen, die aufgrund von kli-
matischen Entwicklungen in-
nerhalb des Jahres auftreten 
können. 

„Durch die zögerliche Grund-
wasserneubildung erfolgt die 
Erholung der Grundwasser-
stände nur sehr langsam“, so 
der Fachmann. Wobei Guken-
biehl aber Entwarnung gibt, 
denn zurzeit habe dies keine 
Auswirkungen auf die Förde-
rung. 

„Und sollte im Sommer mal 
ein Beregnungs- und Beries-
lungsverbot bzw. dessen Dros-
selung erforderlich sein, so tei-
len wir das im Amtsblatt oder 
dem Nibelungen Kurier mit“, 
so Walter Wagner.

Nächste Arbeiten
Als „größte Baustelle“ und In-

vestition wird das Wasserwerk 
im Jahr 2025 die Zuleitung zum 
Hochbehälter und dessen Baube-
ginn in Gundersheim zu stem-
men haben. Aber auch Erneue-
rungen der Ortsnetze werden er-
forderlich werden. Hans-Peter 
Weiler wollte aufgrund einer 
möglichen Bedrohungslage hin-
sichtlich von Cyberangriffen wis-
sen, wie es um die Sicherheitsla-
ge bestellt ist. „Unsere Hard- und 
Software wird ständig überprüft 
und mit den neuesten Program-
men geschützt“, sagt Guken-
biehl. Auf dem Dach der neuen 
Halle wird zudem später eine 
Photovoltaikanlage montiert, mit 
der die Anlage künftig autark be-
trieben wird. Alle Schaltschrän-
ke wurden im zweiten Stock ein-
gebaut, um einem Ausfall bei ei-
nem möglichen Hochwassersze-
nario vorzubeugen.

Der nächste kostenlose Ener-
gieberatungstermin der Ver-
braucherzentrale Rheinland-
Pfalz findet am Donnerstag, 
dem 2. Januar 2025, von 15 bis 
18 Uhr im Rathaus, Marktplatz 

2, Zimmer 223, Worms statt. Es 
wird zu allen Fragen des Ener-
giesparens in Privathaushalten 
beraten. Anmeldung unter Te-
lefon 0800/6075600 (kosten-
frei) oder 06241/853-3507.

Mittwoch, 18. Dezember 20242 LOKALES

TERMINE

Wormser Prinzengarde 
Gloria 02 e.V.

Die Wormser Prinzengarde 
Gloria 02 e.V. lädt ein zur 
„Großen Rat“-Sitzung am 
heutigen Mittwoch, dem 18. 
Dezember, um 19 Uhr im 
Anna-Günther-Saal in Worms-
Horchheim.

Friedensgebet am 
Engel der Kulturen 

Zum Friedensgebet für 
Gaza-Israel-Palästina lädt der 
Interkulturelle Runde Tisch 
ein. Beteiligt sind zusammen 
mit der evangelischen Pfarre-
rin Dr. Erika Mohri Christen 
und Muslime verschiedener 
Konfessionen, DITIB und 
IGMG sowie die Alevitische 
Gemeinde. Das Friedensge-
bet findet statt am Mittwoch, 
dem 18. Dezember, um 19 
Uhr am Engel der Kulturen 
auf dem Marktplatz in 
Worms. 

Am Ende werden Oliven-
zweige und das Friedenslicht 
aus Bethlehem als Hoff-
nungszeichen in die Dreifal-
tigkeitskirche getragen.

Frauenselbsthilfe Krebs –
Abendgruppe

Die Abendgruppe der Frau-
enselbsthilfe Krebs – Gruppe 
Worms – trifft sich zum letz-
ten Mal im Jahr 2024 zum Er-
fahrungsaustausch am Don-
nerstag, dem 19. Dezember, 
bereits um 18 Uhr stattfindet. 
Treffpunkt ist der Wormser 
Weihnachtsmarkt am Ober-
markt, direkt vor dem Schick-
salsrad. Gäste sind jederzeit 
herzlich willkommen. Infos 
bei Susanne Sattler unter Te-
lefon 06241/55584, E-Mail 
s.sattler-fsh@gmx.de oder bei 
Beate Linkenbach-Hautz un-
ter Telefon 06244/3149997, 
E-Mail beatehautz@gmx.de

Abendsegen 
mit Vokalensemble

Das Evangelische Stadtkan-
torat und die Evangelische 
Luthergemeinde Worms la-
den am Freitag, dem 20. De-
zember, um 19 Uhr, zum 78. 
Musikalischen Abendsegen 
in die Lutherkirche (Karls-
platz 5, 67549 Worms) ein. Es 
erklingt Vokal- und Instru-
mentalmusik zum Tagesaus-
klang, ergänzt von einem Ge-
meindelied und einer Psalm-
lesung. Die Dauer beträgt et-
wa eine halbe Stunde. Der 
Eintritt ist frei, es wird eine 
Kollekte erbeten.

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.





In vom städtischen Museum Andreasstift angebotenen Kursen können sich 
Kinder künstlerisch entfalten. Foto: Bernward Bertram

Der Förderbescheid wurde im kunst.lokal überreicht. Foto: Florian Helfert

Fortsetzung von Seite 1

Neue Chancen für Stadtzentrum
MUSEUMKIDS: Kreativ durchs neue Jahr mit „museum 
live“ im Andreasstift / Anmeldungen ab sofort möglich

Workshops 
für Kinder

Auch für die neue Runde des 
Landesprogramms habe man 
schon wieder viele neue Ideen, 
betonte Adolf Kessel vor Emp-
fang des Bescheids.

Wormser Schwerpunkte
„Die Stadt Worms will die För-

derung unter anderem für neue 
Angebote für Kinder, Jugendli-
che, Familien sowie Seniorinnen 
und Senioren verwenden“, so 
Innenminister Michael Ebling. 
Konkret möchte die Verwaltung 
Spiel- und Erlebnismöglichkei-
ten für Kinder und Jugendliche 
bereitstellen, sowie die Aufent-
haltsqualität für Familien und 
Senioren in der Innenstadt erhö-
hen. Mit 300.000 Euro soll das 
Gros der Mittel hierfür einge-
setzt werden.

Zudem ist laut Minister Eb-
ling geplant, die Weihnachtsbe-
leuchtung zu erweitern und auf 
LED-Beleuchtung umzustellen, 
um in der Adventszeit eine ein-
ladende Atmosphäre zu schaf-
fen. Mit 100.000 Euro bildet dies 
den zweiten Schwerpunkt der 
geplanten Maßnahmen. Außer-
dem sei unter anderem eine 
temporäre Anlaufstelle für das 
jüdische SchUM-Erbe in der In-
nenstadt vorgesehen.

Während klassische Städte-
bauförderung, wie etwa beim 
Domquartier in Worms, Millio-
nenbeträge und somit grundle-
gende Investitionen in die Bau-

substanz umfasst, kommen die 
Innenstadt-Impulse dem Minis-
ter zufolge eher einem Aufhüb-
schen des Wohnzimmers gleich. 
Gefördert werden hier also über-
wiegend Sachausgaben, investi-
ve Baumaßnahmen nehmen ei-
ne geringfügige Rolle ein und 
sind auf kleinere Elemente be-
schränkt. Somit ergänzt das Mo-
dellvorhaben die traditionelle 
Städtebauförderung.

Im Vergleich gut bedacht
Insgesamt konnten im Jahr 

2024 im Modellvorhaben „In-
nenstadt-Impulse“ 21 rheinland-
pfälzische Kommunen mit einer 
Bewilligungssumme in Höhe 
von 6,6 Millionen Euro gefördert 
werden. Dass Worms im Ver-
gleich der Fördersummen gut 

bedacht worden sei, sei auch 
dem beharrlichen Einsatz des 
Landtagsabgeordneten Jens 
Guth für dessen Heimatstadt zu 
verdanken, so Ebling über sei-
nen Parteifreund aus Worms.

Ziele des Ministeriums
„Mit neuen Impulsen für un-

sere Innenstädte möchten wir 
den öffentlichen Raum beleben, 
soziale Interaktionen fördern, 
neue wirtschaftliche Dynamiken 
schaffen und weiter zur städte-
baulichen Identität beitragen. 
Die Maßnahmen erhöhen dabei 
nicht nur die Attraktivität der 
Zentren und stärken das lokale 
Gewerbe, sondern sorgen auch 
für Wachstum und eine höhere 
Lebensqualität“, sagte der Minis-
ter.

Mittwoch, 18. Dezember 20244 LOKALES

Mit einer Reihe bunter und 
fantasievoller Kurse startet „mu-
seum live“, das museumspäd-
agogische Programm der Worm-
ser Museen ins neue Jahr. Von 
Januar bis März stehen bereits 
die ersten Museumskids-Termi-
ne fest, die Kindern zwischen 7 
und 12 Jahren die Möglichkeit 
bieten, ihrer Kreativität freien 
Lauf zu lassen und sich an saiso-
nalen Themen zu versuchen.

Den Auftakt bildet die Grup-
penstunde „Winterbilder“ am 25. 
Januar. Hier gestalten die Kinder 
leuchtend bunte Fensterbilder, 
die den grauen Winter etwas 
freundlicher machen. Weiter 
geht es am 22. Februar mit dem 
Thema „Fasching“, bei dem fan-
tasievolle Masken im veneziani-
schen Stil gebastelt werden. Am 
29. März dreht sich dann alles 
um das Osterfest: Gestaltet wer-
den fröhliche Dekorationen, die 
den Frühling ins Haus holen.

Die drei Workshops finden 
jeweils samstags von 11 bis 12.30 
Uhr im Museum Andreasstift 
am Weckerlingplatz 7 in Worms 
statt. Die Kosten betragen 5 Euro 
pro Kind. Da die Plätze begrenzt 
sind, wird um eine frühzeitige 
Anmeldung per E-Mail an 
museumsvermittlung@worms.de
oder unter Telefon 06241/
8534120 gebeten.

Hintergrund: 
museum live

Das Programm „museum 
live“ bietet das ganze Jahr über 
kreative und lehrreiche Veran-
staltungen für Kinder und Ju-
gendliche. Neben Bastel-Work-
shops gehören auch Ferienspie-
le und Kindergeburtstage zum 
vielfältigen Angebot der Worm-
ser Museen. Weitere Informatio-
nen finden Interessierte unter 
www.museumlive.de

SITZUNGSTERMINE

Dittelsheim-Heßloch: 
Straßenbeleuchtung 

Die Sitzung des Ortsge-
meinderates Dittelsheim-
Heßloch findet am Mittwoch, 
dem 18. Dezember, um 19 
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus statt. Auf der Tagesord-
nung stehen u.a. der Erlass 
einer Hebesatzsatzung sowie 
die Instandhaltung der Stra-
ßenbeleuchtung. 

VG Monsheim: 
Jahresabschluss

Am Mittwoch, dem 18. De-
zember, um 19 Uhr, findet im 
Foyer der Rheinhessenhalle 
in Monsheim die Sitzung des 
Verbandsgemeinderates 
Monsheim statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen der Jah-
resabschlusses 2023, die 
Haushaltssatzung 2025 mit 
Haushaltsplan und Stellen-
plan sowie Mitteilungen und 
Anfragen.



Noch bis zum 20. Dezember kann man sich leckere Bio-Orangen zugunsten 
von Kinder- und Jugendprojekten in Worms sichern.

ROTARY CLUB WORMS: Leckere Bio-Orangen direkt 
aus Sizilien in der 10 kg-Kiste noch zu haben

Zugunsten von Kinder- 
und Jugendprojekten

ALZEY-WORMS: Kreisjugendring bietet Fortbildung 
im Mai 2025 an / Jetzt schon online anmelden

Unterstützung durch 
Fahrsicherheitstraining

Der Kreisjugendring wird 
auch im nächsten Jahr das En-
gagement der Ehren- und 
Hauptamtlichen in der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen 
mit Fortbildungsangeboten 
unterstützen. Ein erstes Ange-
bot steht schon fest: Am Sams-
tag, dem 3. Mai, findet auf der 
Fahrtechnikanlage Hunsrück 
bei Simmern ein Fahrsicher-
heitstraining statt. 

Weitere Informationen dazu 
sind im Veranstaltungskalen-
der auf der Homepage des 
Kreisjugendringes unter https://

kreisjugendring-alzey-worms.de
zu finden und ab Januar bei 
Burkhard Schneider, dem 
hauptamtlichen Mitarbeiter 
des Vereins unter Telefon 
06731/7775 erhältlich.

Anmeldung auch online
Anmeldungen zum Fahrsi-

cherheitstraining sind ab sofort 
online über das Formular auf 
der Homepage bei dem Termin 
oder per E-Mail an info@
kreisjugendring-alzey-worms.de
möglich.
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Bereits im 16. Jahr verkauft 
der Rotary Club Worms ernte-
frisch gelieferte Bio-Orangen di-
rekt vom Erzeuger, um mit dem 
Erlös Kinder- und Jugendprojek-
te in Worms und Umgebung un-
terstützen zu können. 

Nachdem der überwiegende 
Teil der Orangenkisten bereits 
nach Vorbestellungen ausgege-
ben wurden, sind nun noch eini-
ge Kisten gegen Zahlung von 30 
Euro direkt bei Eisenwaren 
Zinnkann, Pfauenpforte 9–11, 
67547 Worms, im Hofladen 
Weingut Klein, Osthofener Stra-
ße 48, 67593 Westhofen, oder 
beim Apfel-Zentrum Orlemann, 
Stärkmühlweg 37, 67574 Ostho-
fen, noch bis Freitag, dem 20. 
Dezember (solange der Vorrat 
reicht) zu bekommen. Mit dem 
Erlös der Verkaufsaktionen der 

vergangenen Jahre konnten ge-
meinnützige Projekte unter-
stützt werden, die unmittelbar 
Kindern aus und in Worms zu 
Gute kommen. Auch für den 
Erlös der diesjährigen Orangen-
Aktion sind bereits wichtige Pro-
jekte vorgesehen, die ohne fi-
nanzielle Unterstützung des RC 
Worms nicht zustande kommen 
können.

Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, Lücken in der 
Finanzierung der Kinder- und 
Jugendhilfe durch den Kauf der 
saftig-süßen Früchte zu schlie-
ßen. Auch für Mitarbeitende, 
Freunde oder Kollegen ist das 
Geschenk einer Kiste Orangen 
gerade in der Erkältungszeit ein 
netter Wunsch und eine gute 
Hilfe, gesund durch den Winter 
zu kommen.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. 9–17 Uhr

So. 10–16 Uhr

Großer Christbaum-Verkauf
auf dem Weckerlingplatz!

 Parkplatz vorhanden!

Deutsche EDEL-TANNEN
UNSERE eigenen Bäume –
sind garantiert ungespritzt, 
unbehandelt und frisch geschlagen
EDEL-TANNEN ab 5,– EUR

Worms, Am Weckerlingplatz
seit Donnerstag, 5.12.2024

Außerdem: WEIHNACHTSBÄUME zum Selbstschlagen
am 2., 3. und 4. Adventswochenende in Schönborn bei Rockenhausen!
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Leszek Lupa, Lehrer für Mathematik und Physik, leitete zuvor bereits den Ganz-
tagsschulbereich am Otto-Schott-Gymnasium Mainz.

ELEONOREN-GYMNASIUM: Leszek Lupa als neuer Direktor des Eleonoren-Gymnasiums 
feierlich ins Amt eingeführt

„Mit großem Gestaltungswillen“

WORMS: Wie haben Wertstoffhof, Kompostanlage und 
Bauschuttdeponie zum Jahresende geöffnet?

Öffnungszeiten 
der ebwo AöR 

Mittwoch, 18. Dezember 20246 LOKALES

Am vergangenen Donnerstag 
wurde Leszek Lupa als neuer 
Direktor des Eleonoren-Gymna-
siums in sein Amt eingeführt. 
Die Schulgemeinschaft, Reprä-
sentanten der Wormser Schulen 
und der Politik sowie zahlreiche 
weitere Gäste begrüßten den 
neuen Schulleiter herzlich.

Mit „Freude 
am Gestalten“

Die Stellvertretende Schullei-
terin des Eleonoren-Gymnasi-
ums, Christine Hahn, hob in ih-
rer Begrüßungsrede hervor, dass 
die Schule mit Leszek Lupa ei-
nen Direktor gewonnen habe, 
der „unaufgeregt, fröhlich, opti-
mistisch und mit großem Gestal-
tungswillen“ ans Elo gekommen 
sei. Waltraud Gottschalk, Refe-
rentin der ADD Neustadt, hob in 
ihrer Rede Lupas „Freude am 
Gestalten“ hervor. 

Auch Bürgermeisterin Ste-
phanie Lohr, Heike Hauen-
schild-Bentemann als Reprä-
sentantin der Direktorenverei-
nigung Rheinhessen sowie der 
Direktor des Gauß-Gymnasi-
ums, Dr. Julian Kallmann, fan-
den lobende Worte für Leszek 
Lupa. In weiteren Grußworten 
sprachen Vertretungen schuli-
scher Gremien (SEB, SV, ÖPR) 
sowie des Fördervereins ihre 
guten Wünsche aus.

Demokratie vermitteln 
und leben

In seiner Antrittsrede zeigte 
sich Leszek Lupa bewegt. Er 
dankte seiner Vorgängerin Rita 
Lodwig für die geleistete Arbeit 
sowie der gesamten Schulge-
meinschaft für den herzlichen 
Empfang. Im Anschluss entwarf 
er seine Vision von Schule und 
erklärte seine Absicht, „Schule 
zu einem noch besseren Lern- 
und Lebensraum zu machen, in 
dem Demokratie nicht nur ver-
mittelt, sondern auch im schuli-
schen Alltag erlebbar wird“.

Kurzweiliges 
Bühnenprogramm

Die Feier wurde durch ein 
vielfältiges Bühnenprogramm 
untermalt. Die Gesangsklassen 
der Jahrgangsstufen 5 und 6 so-
wie die rELOaded-Band begleite-
ten Lupas Amtseinführung mu-
sikalisch. Die Theater-AG, ein 
Poetry-Slam sowie Tanz- und 
Turndarbietungen verliehen zu-
sätzlich Schwung. Der Projekt-
chor bildete den Abschluss der 
Feier, die im Anschluss noch bei 
einem Empfang im Foyer der 
Schule ausklang.

Die Entsorgungs- und Baube-
trieb Worms AöR (ebwo AöR) 
und ihre abfallwirtschaftlichen 
Anlagen sind am Jahresende wie 
folgt geöffnet: Der Wertstoffhof 
in der Bobenheimer Straße ist 
am Montag, dem 23. Dezember, 
und nach Weihnachten am Frei-
tag, dem 27. Dezember, Samstag, 
dem 28. Dezember, und Montag, 
dem 30. Dezember, regulär ge-
öffnet.

Die Kompostanlage und die 
Bauschuttdeponie öffnen eben-
so regulär rund um Weihnach-
ten am Montag, dem 23. Dezem-

ber, Freitag, dem 27. Dezember, 
und am Montag, dem 30. De-
zember. Nach dem Neujahrstag 
sind alle Anlagen wie gewohnt 
geöffnet. Dies gilt auch für die 
Verwaltung im Hohenstaufen-
ring und für den Baubetrieb in 
der Monsheimer Straße.

Abfallberatung

Bei Fragen bitte an die Abfall-
beratung unter Telefon 06241/
9100-70 und -72 oder per E-Mail 
an abfallberatung@ebwo.de wen-
den. 

Unser Kollege 
Alexander Held kommt 
auch bei kleineren Reparaturen 
und Handgriffen zu Ihnen. 
RUFEN SIE UNS GERNE AN!

Ingo Donsbach
Korngasse 1 

67547 Worms

☎ 06241 / 9701224
info@nibelungen-service.de
www.nibelungen-service.de
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GRIECHISCHE Küche 
31.12. Silvester abends geöffnet. Jetzt reservieren!

FROHE WEIHNACHTEN UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!
Mo. Ruhetag, 1. + 2. Jan. geschlossen

Untere Kämmererstraße 56 · 67547 Worms
www.restaurant-dimitra.de · (0 62 41) 20 81 68
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* außer Sonderbestellungen

Rabatt auf 
WMF-
Artikel

18.–24.12.

Bestecke, Schneidwaren 
und Kochgeschirr

Wo.-Horchheim · (0 62 41) 3 31 31
www.goetz-bender.de

20%
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Installations- und Heizungsbau-Meister
Raiffeisenstraße 8 | 67596 Dittelsheim-Heßloch
Telefon: 06244–5135 | E-Mail: dg-shk@web.de | www.gilg-hsk.de

Wir wünschen frohe 
Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr.

Vom 22.12.2024 bis zum 05.01.2025 
befinden wir uns in den Betriebsferien.
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KURZ NOTIERT

Kreisverwaltung 
geschlossen 

Die Kreisverwaltung Alzey-
Worms bleibt am Freitag, 
dem 27. Dezember, geschlos-
sen. Am Montag, dem 30. De-
zember, sind die Mitarbeiten-
den wieder zu den gewohn-
ten Zeiten zu erreichen.

www.nibelungen-kurier.de

info@nibelungen-kurier.de



Rund 60 geschmückte Landmaschinen rollten bei der Lichterfahrt durch die Straßen. Foto: Rudolf Uhrig

3. ADVENT: Bunt geschmückte Traktoren sorgen für lächelnde Gesichter

Farbenfrohe Lichterfahrt

Von Rudolf Uhrig › Diesmal roll-
ten die Traktoren, Trecker und 
Holder nicht nach Brüssel, um zu 
protestieren, sondern in den 
Wonnegau und Worms, und zwar 
um den Menschen eine Freude 
zu bereiten. Wie mittlerweile vie-
lerorts in Deutschland findet die 
alljährliche Lichterfahrt meist 
zum 3. Advent statt. Eine neue 
Brauchtumspflege hat also Ein-
zug gehalten. Um 16 Uhr ver-
sammelten sich rund 60 Land-

maschinen im Gewerbegebiet in 
Monsheim. Von dort aus ging es 
über Pfeddersheim und Leisel-
heim zum Klinikum, wo sie von 
vielen Hundert Schaulustigen er-
wartet wurden. 

Schon von Weitem sah man 
das Glitzern, Funkeln und Leuch-
ten der Scheinwerfer und viele 
bunte LEDs. Ganz oben in gut 2 
Metern Höhe grüßten die Fahrer 
aus dem Führerhaus. Was für ein 
Erlebnis – und das nicht nur für 

die Kinder. Kleine Grüppchen 
standen zusammen, ausgerüstet 
mit heißem Glühwein und natür-
lich ihren Handys. Eifrig wurde 
gefilmt und fotografiert, denn die 
Bauern und Winzer hatten ihre 
Gefährte liebevoll mit weihnacht-
lichen Motiven geschmückt. Mit 
einem Nikolaus auf einem Mo-
ped vorneweg ging es durch eini-
ge Stadtteile und Wonnegau-Ge-
meinden, bis sich der Tross gegen 
21 Uhr in Monsheim auflöste.

7Mittwoch, 18. Dezember 2024 LOKALES

Wir bitten um freundliche Beachtung.
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Unsere Öffnungszeiten

Bitte beachten Sie die geänderten 
Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine 

Erscheinungstermin

Weihnachtsausgabe, 21. Dezember 2024
Anzeigen- und Redaktionsschluss:

Donnerstag, 19. Dezember 2024, 17 Uhr
Anzeigenschluss für Trauerinserate: Fr., 20.12., 10 Uhr

Mittwochsausgabe, 25. Dezember 2024, entfällt.
Erscheinungstermin

Samstagsausgabe, 28. Dezember 2024
Anzeigen- und Redaktionsschluss:

Montag, 23. Dezember 2024, 17 Uhr
Anzeigenschluss für Trauerinserate: Fr., 27.12., 10 Uhr

Erscheinungstermin

Silvesterausgabe, 31.12.2024 / 1.1.2025
Anzeigen- und Redaktionsschluss:

Freitag, 27. Dezember 2024, 13 Uhr
Anzeigenschluss für Trauerinserate: Mo., 30.12., 10 Uhr

Am 24. + 31. Dezember 2024 geschlossen.

Mo., 9–17.30 Uhr | Di., 9–17 Uhr | Mi., 9–13 Uhr
Do., 9–17.30 Uhr | Fr., 9–14 Uhr



LZG: Gesundheitstelefon informiert aktuell über das weitverbreitete Kankheitssymptom / Texte online nachlesbar

Was man über Fieber wissen sollte
 In Familien mit Kindern ist 

im Winter Fieber fast alltäglich 
– und auch Erwachsene erwi-
scht es jetzt häufiger. Das ist 
zunächst nicht bedenklich, 
denn Fieber ist eine natürliche 
Abwehrreaktion des Körpers. 
Es bedeutet aber auch: Fieber 
ist nur ein Symptom, dahinter 

steckt eine andere Erkran-
kung. Meist handelt es sich da-
bei um harmlose Infektionen. 
Aber auch schwere Erkrankun-
gen können sich durch Fieber 
bemerkbar machen.

Der aktuelle Servicetext der 
Landeszentrale für Gesund-
heitsförderung in Rheinland-

Pfalz e.V. (LZG) erklärt, wie 
Fieber entsteht, worauf es hin-
deutet und wie man damit um-
geht. 

Der Text ist seit Sonntag, 
dem 15. Dezember, rund um 
die Uhr über das Gesundheits-
telefon unter Telefon 06131/
2069-30 abzuhören. Außerdem 

ist das Gesundheitstelefon als 
Podcast auf allen gängigen 
Podcast-Plattformen zu finden.

Wer die Informationen lieber 
schriftlich haben möchte, kann 
diesen und alle vorangegange-
nen Texte online unter www.
gesundheitstelefon-rlp.de nachle-
sen.

Mittwoch, 18. Dezember 20248 LOKALES

KURZ NOTIERT

„Hinz & Kunz“ bleibt 
im WORMSER 

Das Restaurant „Hinz & 
Kunz“ bleibt fester Bestand-
teil des WORMSERs. Dem 
Betreiber Pouya Nairizi wur-
de der Pachtvertrag mit der 
Kultur- und Veranstaltungs 
GmbH (KVG) vorzeitig bis 
Juni 2030 verlängert.

Führerscheinstelle 
zieht um 

Die Kreisverwaltung Alzey-
Worms weist darauf hin, dass 
die Führerscheinstelle wegen 
des Umzugs in die neuen 
Räumlichkeiten „An der He-
xenbleiche 36“ in Alzey am 
heutigen Mittwoch, dem 18. 
Dezember, für den Publi-
kumsverkehr weder telefo-
nisch noch persönlich er-
reichbar ist. Ab dem morgi-
gen Donnerstag, dem 19. De-
zember, ist die Führerschein-
stelle wieder geöffnet.

Umstellung beim 
Bezahlvorgang

Bürger im Landkreis Alzey-
Worms können ihr Auto digi-
tal an-, ab- und ummelden. 
Derzeit erfolgt die Bezahlung 
über Giropay. Wie die Kreis-
verwaltung mitteilt, wird Gi-
ropay allerdings am heutigen 
Mittwoch, dem 18. Dezember, 
abgestellt. 

Dann ist das Bezahlen nur 
noch mit Kreditkarte mög-
lich. Das Abschalten von Gi-
ropay erfolgt zentral; die 
Kreisverwaltung hat darauf 
keinen Einfluss. Perspekti-
visch sollen weitere Zahl-
dienste angeboten werden. 

AWO-Markthaus 
geschlossen 

Ab sofort hat das Markt-
haus der AWO in Eich, das 
vom AWO-Ortsverein in 
Hamm betrieben wird, bis 
Ende März 2025 wegen feh-
lender Heizung geschlossen. 
Mit Ausnahme von Pflege-
hilfsmittel wie Rollatoren, 
Gehhilfen, Rollstühle und 
Windeln aller Art oder auch 
Betteinlagen können wäh-
rend dieser Zeit keine Spen-
den (z.B. Kleidung, Geschirr, 
Schuhe usw.) angenommen 
werden. Bitte auch nichts hin-
ter dem Tor abstellen – denn 
nach Regen oder Schnee 
müsste dies mühsam ent-
sorgt werden.

Rückfragen unter Telefon 
06242/522 oder per E-Mail an 
awo.hamm-orth@web.de






